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Nicht konforme Flüssiggasflaschen 
am europäischen Markt; 
Herstellerfirma Laizhou Kingsky Ma-
chinery Manufacturing Co. Ltd, China
 
 
 
 Name/Durchwahl: 
 Fr. Bruckner / 8207 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-93.520/0001-I/13/2009 

 
Antwortschreiben bitte unter Anführung 
der Geschäftszahl an die E-Mail-Adresse 
post@bmwfj.gv.at richten. 

 

 

 

Info, RS 57 
 
An  

 

Herrn Landeshauptmann vom Burgenland 

Herrn Landeshauptmann von Kärnten 

Herrn Landeshauptmann von Niederösterreich 

Herrn Landeshauptmann von Oberösterreich 

Frau Landeshauptfrau von Salzburg 

Herrn Landeshauptmann von Steiermark 

Herrn Landeshauptmann von Tirol 

Herrn Landeshauptmann von Vorarlberg 

Herrn Landeshauptmann von Wien 
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Dem Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend liegt ein Bericht über 

eine Marktüberwachungsaktion der norwegischen Behörde vor, der besagt, dass 

rund 4000 mangelhafte Flüssiggasflaschen des Herstellers Laizhou Kingsky Ma-

chinery Manufacturing Co. Ltd in Norwegen importiert wurden.  

Betroffen sind Flüssiggasflaschen der Type LPG 26.2L-1 mit den Seriennummern 

051201-051250. Diese weisen Mängel in der Kennzeichnung (fehlende 

pi-Kennzeichnung) sowie Dokumentation auf und entsprechen somit nicht den 

Bestimmungen der ortsbeweglichen Druckgeräte-Richtlinie 1999/36/EG (in Ös-

terreich umgesetzt mit der Ortsbeweglichen Druckgeräteverordnung BGBl. II 

Nr. 291/2001, idF BGBl. II Nr. 496/2003). 

Von den 4000 mangelhaften Gasflaschen sind rund 1000 am norwegischen Markt 

aufgefunden worden. Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass solche Gasfla-

schen über andere Vertriebswege auch nach Österreich gelangen.  

 

Das Bundesministerium für Wirtschaft, Jugend und Familie hat die Österreichi-

schen Erstprüfstellen, den Österreichischen Industriegaseverband und den Öster-

reichischen Verband für Flüssiggas entsprechend informiert und ersucht die In-

formationen an Füllstellen und Mitgliedsfirmen weiter zu leiten sowie bei Auffin-

den solcher Flaschen das Bundesministerium für Wirtschaft, Jugend und Familie 

und die zuständige Behörde zu informieren. 

 

Frau Landeshauptfrau und die Herrn Landeshauptmänner werden ersucht, Ihre 

im dortigen Wirkungsbereich mit der Vollziehung des Kesselgesetzes befassten 

Behörden zu informieren. 

 
 
Meldung der norwegischen Behörde 
Bilder der betroffenen Flüssiggasflaschen 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Wien, am 27.04.2009 
Für den Bundesminister: 
Dipl.-Ing. Rudolf Göller 
 
 
Elektronisch gefertigt. 


